
A m t s-'V U V l a t t
X : 97. Dienstag den 12. August 1828.̂

EllUbernial Verlautbarungen.
3-1003. ( i ) C u r v e n de Nr. 1^632.

^ k. k. illyrischen Guberniums zu Lalbäch.
^omit die erfioffenen neuen allerhöchsten Be-
ulmmungen in Bezug auf die Erlangung von
vlskaladjunctenstellcn bekannt gemacht werden,
^eme Majestät haben an die Stelle der un-
tkun i2. October 182/;, für die Erlangung
von Fiskaladjunktenstellen als erforderlich vor-
gezeichneten in dem Hofkammerdecrete vom 3o.
Dctober 1824/ Zahl 42809^1636, angedeu-
teten Eigenschaften für die Zukunft Folgendes
als allgemeine Richtschnur festzusetzen geruhet:
5-, Die Eandidaten zu Fiskaladjunctenstellen
muffen 24 Jahre alt, Doctoren der Rechte,
unbescholtenen Leumunds, und von der Zeit
des erworbenen Doctorats an gerechnet, drey
Jahre entweder bey einem Advocaten, bey ei-
nem Fiskalamte, oder bey einer landesfürstli-
chen Justizbehörde in der Praxis gewesen seyn.
2. Die gemäß der Verordnungen vom 0.
A ^ n ' ^ " ^ 16. May 1768, in, allen
P^ovmzen, außer Galizien, bey Erlediauna
elner Fiskaladjunktenstelle
bung cmes besondern Konkurses, zur Prüfuna
der um diese Grelle sich meldendes B ^ N
lo wie dieKonkursprufung, haben nicht mehr
Statt zu finden. — 3. Mi t Ausnahme von
Oesterreich ob der Enns, Steiermark, I l ly-
nm und des Küstenlandes, werden vom Jah-
re 1829 angefangen, für jede Provinz für die
Zukunft beyzubehaltene Prüfungs - Termine
festgesetzt, wahrend welcher es Jedem, der sich
um eme Fiskaladjunktenstelle in der Folge in
^cwcrbung setzen will, frey stehen wird, sich
der strengen Flskal-Prüfung zu unterziehen

^ r w n d ^ u r " ^ " " ' b e r anzusuchen', und
zwar wnd zur Vornahme dieser Ouallftka^
ncns-Prüungcn für Nieder-Oesterr d r
Monnt März, für Mähren der M nat Avril
ftr Galizien der Monat May , für Böhmen
dcr Monat Juny, für Dalmatien der Monat
April und für Tyrol der Monat September
jeden Jahres festgesetzt I m Lauft des Jahres

1828, bleibt die Bestimmung der Prüfungs-
Termine in diesen Provinzen dem Einverneh-
men der Landesstelle und des Appellations-
Gerichtes überlassen; für die Provinzen May-
land und Venedig, wird aber dieselbe nach-
träglich erfolgen. I n den im Eingänge die-
ses Absatzes erwähnten vier Provinzen, in de-
nen ohnehin wegen des Verhältnisses, daß in
der Hauptstadt der Provinz kein Appellations -
Gericht seinen Sitz hat, weniger Candidaten
sich melden dürften, ist jeder, der darum bey
der Landesstelle ansuchet, sogleich zu Prüfung,
welche auf die im 5. Absätze angedeutete Art
vorzunehmen ist, zuzulassen. — Obschon übri-
gens die für die andern Provinzen festgesetzten
verschiedenen Termine, den Candidaten, wel-
che sich für mehrere Provinzen befähigen wol-
len, es möglich machen, in einem und dem-
selben Jahre ihre Qualifikation für dieselben
zu erwirken, so jollen die Landesstelle und
das Appellations- Gericht doch ausnahmsweise
Jeden, welcher erhebliche Gründe dafür gel-
tend machen kann, auch außer den oben an-
geführten allgemeinen Terminen zur Prüfung
zulassen. — ^. Das Zeugniß über die be-
standene Prüfung ist auf die bey den Appel-
lations-Prüfungen übliche Weise auszustellen,
und hat sich Jeder, welcher sich nach Erledi-
gung emer Fiskaladjunktcnstelle binnen einer
in dem Amrsblatte der Wiener Zeitung und
in der̂  Provinzial-Zeitung anzuberaumenden
stchswöchentlichen Frist um diese Stelle be-
wirbt, mit diesem Zeugnisse über die bestan-
dene Prüfung auszuweisen. — 5. Die Prü-
fungs-Commission hat aus zwey Rathen der
Landesstelle und zwey Appellatlonsräthen, und
dort, wo sich das Appellations, Gericht nicht
in demselben Sitze mit der Landesstelle been-
det, einstweilen und bis dießfalls nicht ctwas
anderes anoeoidnct wird, aus zwey Ra-
then der Landcsstclle und zwey Rathen des
Land- cder Stadt- und Landrechtes, dann
in beyden Fallen aus dem Kammcrprokurator
zu bestehen, und es bleiben für die Wesenheit
und die Form dieser Prüfungen die Bestim-
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mungen der Hofdekrete vom 9. May 1785,
und 16. May 1793, aufrecht erhalten. Die
Prüfungs- Commission hat sämmtliche Ausar-
beitungen der Landesstelle mit ihrem Gutach-
ten vorzulegen, welche im Einvernehmen mit
dem Appellations- Gerichte über die Qualifica-
tion des Geprüften, und das ihm auszustellen-
de Zeugniß erkennen, und im Falle einer
Meinungsverschiedenheit im Wege der allge-
meinen Hofkammer die Entscheidung der Hof-
behörden einhohlen wird. Gegen das über-
einstimmende Erkenntniß der Landesstelle und
des Appellations-Gerichtes findet keine Be-
rufung an die höhere Behörde Scatt. —
6. Die Candidaten, welche die Flskalprü-
fung in einer Proainz mit gutem Erfolge be-
standen haben, muffen, wenn sie um Fiskal-
adjunktenstellcn in andern Provinzen einschrei-
ten wollen, sich vorlaufig auch emer Prü-
funng aus den in diesen Provinzen buchen-
den besonderen Gesetzen, und wesentlichen
Provinzial-Verhältnissen unterzogen haben,
und ihr Einschreiten um eine dort erledigte
Fiskaladiunktenstelle mit dem Zeugnisse über
die dießfalls bestandene Prüfung belegen.
Diese erftosscnen allerhöchsten Bestimmungen
werden in Folge herabgelangten hohen Hof-
kammerdekrets oom i Z . I u n y d. I . , Zahl2ZZ.>o
hiem'.t zur allgemeinen Wissenschaft bekannt
gemacht. — Laibach am 10. I u l v 1626.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes - Gouverneur.
P e t e r R i t t e r v. Z i e g l e r ,

k. k. Gubermalrath.

Z. 1016. (1) aä N r . 1Z1. S c . G . V . C .
K u n d m a c h u n g ,

der Verkaufs-Versteigerung des im Bezlrke
dgpoäigdria gelegenen Hauses. — I n Folge
hohen ^taatsgütervcraußerungs- H.'fcommis-
sions- Dekrets vom i5 . July 1828, Zahl 9 ^ 1 ,
Staatsgüter- Veräußerung wird am 22. Sep-
tember 1826, in den gewöhnlichen Amtsstun-
den bey dem k. k. Rentamte in O^uä^ t r i a ,
Istrianer Kreises, zum Verkaufe im Wege
der öffentlichen Versteigerung, des zum Cam-
mcral-Fonde gehörigen Z53 Quadrat-Klaf-
t e r / i V messenden, und auf 2524 fi. 3 2 i l2kr.
geschätzten Hauses in der ^ tadt ^apoai^l-la
gelegen, geschritten werdcn. — Dieses Haus
wird, so wie -es der betreffende Fond besitzt
und genießt, oder zu besitzen und zu genießen
berechtiget gewesen ware/ um den beygesetzten
Fiäkalprcis ausgcbothen-, und dem Meistbie-
tenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
kasserl. kömgl. Staats- Güter- Veräußerungs-
Hof- Commission überlassen werden. — Nie-

mand wird zur Versteigerung zugelassen, der
nicht vorlaufig den zehnten Theil des Fiscal«
Preises entweder in barer Conv. Münze, oder in
öffenrlichen, auf Metal l -Münze und auf
den Ueberbringer lautenden Staatspapieren
nach ihrem cursmaßigen Werthe bey der
Versteigerungs- Commission erlegt, oder eine
auf diesen Betrag lautende, vorlaufig von der
Commission geprüfte, und als legal und zu-
reichend befundene Sicherstellungs - Urkunde
beibringt. — Die erlegte Caution wird jo-
dem Licltanten mit Ausnahme des Meistbie-
thers, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Meistbicthers dagegen wird
als verfallen angesehen werden, falls er sich
zur Errichtung des dießfatligen Eontractes
ntcht herbeilassen wollte, oder wenn er die zu
bezahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
nicht berichtigte, bei pfiichtmaßigcr Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird ihm der er-
legte Betrag an der ersten Kaufschillings-Half-
tc abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden. — Wer für ei-
nen Drit ten einen Anboth machen w i l l , ist
verbunden, die dießfallige Vollmacht seines
Comnutcnten der Versteigerungs - Commission
vorlau fig zu überreichen. — Der Meistbib-
ther hat die Hälfte des Kaufschlllings inner-
halb 4 Wochen nach erfolgtcr und ihm be-
kannt gemachter Bestätigung des Verkaufs-
Actes und noch vor der Uebergabe zu berich-
tigen, die andere Hälfte aber kann er gegen
dem, daß er sie auf der erkauften, oder auf
einer andern, normalmaßige Sicherheit ge-
wahrenden Realität in erster Priorität grund-
büchlich versichert, mit 5 vom Hundert in
Conventions - Münze verzinset, und die Z in-
sen - Gebühren in halbjahrigen Verfa l l - Ra-
ten abführt, in fünf gleichen jährlichen Ra-
ten-Zahlungen abtragen, wenn der Erste-
hungs - Preis den Betrag von 5o fi. übersteigt,
sonst aber wird die zweyte Kaufschiltingshalfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Beding-
nisse berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
früheren Berichtigung des Kaufschillings her-
beilaßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnis-
se, der Werthanschlag und die nähere Be-
schreibung des zu veräußernden Hauses kön-
nen von den Kauflustigen bei dem k. k. Renc-
amte in ^2poäl5l.ria eingesehen werden. —
Von der k. k. Staats- Güter-Veraußcrungs-
Prov. Commission. Triest am 26. July 1828.

G o t t f r i e d Graf v. We l se rshe imb ' ,
k. k. Gubernial- und Präsidial- KonzipA



Z< 993. (2) Kundmachung des k. k. i l ly r ischen Gubern iums . ^ä Gub. Nr. i6?36.
Nachstehende Kundmachung des k. k. Myr. Dalmatinischen Guberniums wnd mit dem Bemerken zur allaememen Kenntniß

gebracht, daß die dießfälligen Pachtungsbedingnisse, so wie das Verzeichniß derStädte und Dörfer von Dalmatien, welche dieser
Pachtung unteruegen, bey derGubernial-Registratur eingesehen werden können. — F01 I ^ IO1^ l<ML D I 5 I . I / I N P ^ K I ^ T
REGIO GOVERN0 DELLA DALMAZLV" — Dichiarativa 1'Artjcolo VIII. della Polizza d'incanto delle decime. —
Essendosi rilevato clie riell'Articolo VIII. della Polizza d'incanto per 1' afiitianza delle deciine delta Dalmazia, diirante il
quinquenio dall' anno 1828 a tutto il i832, pubicata con Notificazione 5 giiiguo anno corrente JNTo# Q 3 O O - 2 4 3 5 , venne
jiidicata una sola misura di contribulo nspeltivamente per ogni fascio di iieuo, per o*>ni mazzetta di lino, e per ogni
alveare, e che dalle detenninazioni govcmativc l5 luglio i823 No. i n 3 5 - 3 i i 9 c 5 diccmhre anno stesso No. 17682-
/,961 erano staii riconosciuli i prezzi di consuctudine seconde le localua; si deduce a pufjblica nntizia, anche per re-
gola nel prossimo incanto dellc decirne de' 12 sctteiubre correntc, ehe alle misurc di pa^amento nportate nelP indicato
Arlicolo YIIL, in (finnto concorne i riferili prodotti di iieno, lino cd alveari, s' intendaiio soslituite le scguenti:

Por ogui carro di Per oke 2.Ö0 a titolo Per oke joo a lito- Per «n fascio Per un i'ascio Lino
(>k.c 600 Ji litolo di tli decima un sascio lo di decima im di üke joo di oke to c Alreari

r T ) ] V T R O s I' h"U sF decima okc 60 <li ok« a5 lascio di oke 10 Canape ca-

ticno 1'alusco 1'ieno \ ralascu rieao I taJasco rieno lalasco Fiono Falasco mazzetta

' '»• 1 k- , i]- 1 k» '•• I k- i ü - l k- ''• I *•- P ' - 1 K. i T f k T fi. [ k. ii. | k. li. 1 k. -Ji. / kT il. \ k.

r Z A R A.
"* Veccliio e nuovo acquisto - — — — — — I2'i — — — 5'i "" 2!1 — • • — 1 • 3

Veccliio acquisto - - — 3o - - l 5 — J% — 6'}\ — — — „ — __ _ 2 3
Nuovo acquisto - - - - — jg —• g __ — — 5:fJ', — — — — _ — — 2 3
Nuovissinio acquisto ossia

territorio di Scardona - — 36 — — — csl7 ~, •— — 6 ~ 2 — — — — — 2 - 3
S P A L A T O. l " _

Distretto diSpalato - - - — — — — — •— — C)'Ja — — — — — — — . _ _ , — 3
„ di Traft - - - —j — - 25 - 12'J, — l'J- —- 3

„ diVerlica- - - — 18 — 9 _ fj, - 3Jjt „ — __ — __ 2 __ 3
M A G A R S C A.

Vccchio c nuovo acqiiisto - —*— — — — — — — — -— — — x — — 3o — 6 — 3 — i ' j , 3

Zara 4 *<MI<unbre 18*7.
In assenza di S. E. il sig. Govcrnutoro :

GIUSEPPE NOßlLE DI FÖLSCH,
Imp, Reg. Gousiglier« Avtlico. DB C/VTTANJ, So^rctavio <\\ Governo Rci'rrenle,
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Z. 1007. (1) 2ä Nr. 17150.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

des k. k. küstenländischen Guberniums. —
Zur Besetzung der Bezirks- Commissars- und
Richter-Stelle zu Pirano, im Istrianer Kreise.
Zur Besetzung der Bezirks-Commissars-und
Bezirks-Richters-stelle zu Pirano, im Ist-
rianer Kreise, wird hiemit der Conkurs bis
letzten August l. I . ausgeschrieben. — M i t
dieser Stelle ist ein Gehalt von jahrlichen
3cx) fl. (Achthundert Gulden) freye Woh-
nung und ein Reisepauschale von 200 fi.
(Zweyhundert Gulden) für Reisen innerhalb
des Bezirkes, mit der Verpflichtung zur Cau-
tions-Leistung von iZoof i . (Tausend Fünf-
hundert Gulden) verbunden. — Die Com-
pctentcn um diese Stelle haben bis zu dem
gedachten Termin ihre Gesuche bey dem Kreis-
amte von Istrien einzureichen, und darin ihr Al-
ter und ihr Geburtsort, Stand und Religion
anzuzeigen, dann threm Gesuche folgende
Zeugnisse beyzulegen: — 1. Ihre Studien-
zeugnisse über die vorgeschriebenen juridischen
und politischen Studien. 2. Die Wahlfahig-
keits - Decrete über die bestandenen Prüfun:
gen aus der Civil- und Criminal-Justiz- dann
politischen Gesetzkunde. — 3. Die Zeugnisse
der vollkommenen Kenntniß der deutschen und
italienischen, dann möglich einer slavischen
Sprache. — 4. Die Zeugnisse über ihr mo-
ralisches Betragen. — 5. Die Anstcllungs-
Decrete oderZeugmsse ihrer bisherigen Dienst-
leistung. — 6. Dem Gesuche ist die bestimm-
te Erklärung beyzufügen, daß sie mit keinen
der dortigen Bezirksbeamtcn in Verwandtschaft
stehen. — Trieft am 22. July 1828.

A l p h o n s F ü r s t v o n P o r c i a ,
Landes - Gouverneur.

A n t o n Ed le r v. Ch lumezky ,
Gubernial-Rath.

Z. 1006. ( l ) »ä Quk. Nr. 16607.
K u n d m a c h u n g

des Eoncurses zur Wlederbesctzung der Di>
stricts-Ärztenstelle zu Eaporetto, un Görzer
Kreise. — Durch die Ucbersehung des Doc-
tor Peter Mar tm Stancovick, nach Oberreif-
fenberg, ist die Districts-Arztenstelle zu Ear-
poretto (Eharfreit) lm Görzsr Kreise, m Er-
ledigung gekommen. — Das k. k. küstenlän-
dlsche Gubernium hat zur Wiederbesetzung
dieses mit dem Gehalte von jährlichen 400 st.
verbundenen Dtenstposien, den Concurs mit
Bestimmung des Termins, bis 20. August
d. I . angeordnet. — Dieses wird mit der
Erinnerung zur öffentlichen Kenntniß gebracht,

daß Jene, welche sich um die gedachte erle-
digte Districts, Arztesstelle zu bewerben geden-
ken, ihre dießfalllgen, gehörig documentir-
ten Gesuche, denen namentlich die Diplome
und die Nachwelsungen über die Kenntniß der
deutschen und einer slavischen Sprache beyzu-
legen sind, in dem vorbestimmten Termine a.n
das k. k. Gubernium zu Trieft , einzureichen
haben. — Vom k. k. illyrlschen Gubernium.

Laibach am 26. July 1828,
B e n e d i c t M a n s u e t v. F radeneck ,

k. k. Gubernial, tzvecretär.

RreisämtliOe ^erlantbarungeu.
Z. 996. (5) Nr . 7585.

Nachdem der mit dem Traiteur, Anton
Rumerich, zur Verspeisung der Sträflinge
im hiesigen Provinzial - Strafhause für das
Mili iarjahr 1628 abgeschlossene Contract, mit
Ende October sein Ende erreicht, so wird in
Folge hoher Gubcrnial-Verordnung vom 25.
vorigen, Erh. 2. dieses Monath, zur Z.chl
i 5 2 i 5 , wegen Verspeisung der Sträflinge im
Mi l i tär - Iay r 1829, die Minuendo - Licita-
tion am i3 . d. M . , Vormittags um 9 Uhr
bey diesem k. k. Kreisamte abgehalten werden.
Die Uebernahmslustigen werden demnach zu
dieser Licitation zu erscheinen mit dem Bemer-
ken eingeladen, daß die Bedingnisse bey dt?-
sem k. k. Kreisamte eingesehen werden können.

K. K. Kreisamt Laibach am 3. August
1828.

Z. 995. (3) N r . 7^61.
Wegen Beyschassung der für das Laiba-

cher Diözesan - Pnesserhaus, im Schuljahre
1828, 1829, zur Bekleidung der Alumnen/
Eonservirung des Haus - Inventars, und Be-
leuchtung erforderlichen Material - Gegenstan-
de, deren belausiger Bedarf auf den Betrag
von 2366 fi. 5 i 3 ^ kr. buchhalterisch adju-
stirt wurde, wird m Folge herabgclangter
Weisung eines hochlöbl. k. k. Guberniums,
äclo. 26. v. M . , zur Zahl 16129, am 12.
d. M . , V o r m i t t a g s 9 U h r , bey diesem
k. k. Kreisamte eine Minuend» - Licitation
Stat t finden. — Dieses wird mit dem Be-
merken hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, daß den Lieferungslustigcn die Einsicht
sowohl des datailirtcn Ausweises über die bey-
zusckaffenden Artikel, als auch der Licitations-
Bcdmgnisse bey diesem k. k. Krcisamte tagllH
zu den gewöhnlichen Amtsstunden gestattet
wnd. — K. K. Kreisamt Laibach am 3. Au-
gust 1826. ^



Anhang zur Naibacher UeitunK.

F'remvcn-Anzeige.
Angekommen den 1. August 5323.

Hr . Frevherr v. Waidmannsdorf, k. k. Hämme-
rer, Gubernialrath und Kreishauplmann, von Ro-

A o'vb Mick̂  ^ 1 " ^ Venedig. _ Hr. Gustav
Adolph Mich, Handelsmann; Hr. Loren- Nbic ni
Kaufmann; beyde von Trieft nach^Wien.^Hr ^ '
meter Galatti, Handelsmann, von Wien nach Tri7st'
^ r i e t n a ^ ^ a n i n i , Handlungsage?t̂ v?n

org Demeter Cussalandi. Handelsleu e nir i ^e Un-
terthanen; alle drey von Wien nach T r i e " ' » . "
Fran; Tabouret, Gubernial-Contipist in I>!,ss / ^ '
Larlstadt nach Triest - Hr. Stephan
'k. k. Domainen-Inspector, von Triest nack Roki s^
- .H r . v . Carl Lanza, Museums iSc to r^vkn
Trieft nach Wien. ' , " «

^ " ^ ^ - l ^ " " Piacentini, Güterbesitzer
^ ? G.r; nach (d,lly. - Hr. Carl Tomasini, B«-
signer der Archttcctur, von Nom nach Odessa.^.
Hr.IohannIlchtner, Visengußwerks-Verwalt r von
Triest nach St . Stepban in Kärnten. ^ . H J . " ' ?
" ' ^ i e n " ^ des Christus-Ordens, von Vmedia
nach W cn. __ H,. I , s ^ Frenherr v. Dietrick
Gurerbentzer, von Neumarktl nach Laibach ^ '

v.nZ^chA^«^^VPro^or der M i n e r a l o g ^ n d ^ F ^ ^

uach Kl.'genfurt. — ^r. Siam,,«^ <> V " ^ ' ^ ^ ^ ^ ,
c< , ^ ^ ^ lgmuno lonann ^ckrei«

^ r , hehrer der deutschen Sprache, v^n Wien lach

^ . " . . ? ? ^ ' Z ' I " " 5 ^ ' a f Bulgarini Visconti,
ftuterdentzer; Hr. Joseph Pritschard, königl. großbrit
Unterthan: beyde von Mayland nach Wien. — Hr
Otto Freoherr d'Ende, königl. sächsischer Kämmerers
ron Wien nach Triest Hr. Joseph Parisini. Hcrr-
fcha'rsbeam:e, von Triest nach Wien. — Hr. Paul
Eliüi Gadbon, Handelsmann, von Livorno nach Wien.

Den 6. Herr Heinrich v. Gcrlicy, k. Gu^
dcrnial'-Assessor, von Flume nach Neustadt!. —. Hr.
Johann Petinello, Kaufmann, von Triest nach Trieft.
— Hr. Friedrich v. der Osten Sacken, Edelmann,
von Wien nach Triest. — Hr. Iobann Hahnel,
Handlungsagent, von Venedig nach Wien.

Den 7. Frau Gräfinn Laura Mels 7 Collcredo,
Göterbentzerinn; Hr. Jacob Bollaffio, Hörer d,r Me-
dicin? befde von Wien nach Götz. — Hr. Ignaz
Vaqner, Privater; Hr. Franz Verion, Candidat
der Medicin; deyde von Wien nack Triest.

Den 8. Se. hochfürstlicke Durchlaucht der souvê
ra'^t. Fürst von Hobenzollern -Hechingen, sammt
S lite,.nebst dem Hof-Cavalier v. Clavel, dem Leib-
«rtttn und Medicmattath vi-< Geislcr, und zwep

keibdedZenten, von Wien'nach Triest. »- Hr. NaZls,
Obermeister, von Wien nach Triest. — Hr. Ioham»
Scherrer, k. k. prov.Mauthoberamts-Controller,von
Triest nach Villach. Hr. Friedrich Freyherr v.Bismarik,
Bemittelter, von 'Florenz nach Wien. — Hr. T'e-
terichi, königl. preussischer Hüttenmeister, von Wien
nach Triest. — Hr. Fran; v. Egger, k. k. Stadt.-
und Landrath, von Mayland nach Wien.

Qours vom 7. August 1828. z
Mitlelprtls.

Staatsfchuldverschreibungen zu 5v.H. (in CM.) 921^16

Verloste Obligation. . Hofkam.5 ^ v H ? 3 «2 »Z^6

Darledens in Kram u. A.ra^< " ^ > ^ ^ ? ̂  " Z
.al.Odl.gat. der Stande v . ^ u ä ^ « . 0 , ^ ^ ^^

Darl. mit Verlos. V.J. 1620 für icw fi. (in CM>) iboij2
W>ener.Staot'V^nco. Obl. zu 2 ̂ 2 v- H. (in CM.) ä5 l B

detto detto zu 2 v. H.(in CM-) 36 i^lo
Obligation 0er allgem. und ,

Ungar. Hofkammer zu 2 ,j2 v. Y. (in CM.) ^4 ?j8 '
detto. dttto. zu 2 v. H (>" CM.) Z5^l0
detto detto zu , 3)4 v. H. (in C M ) Zz ,jH

Vznk. Actien pr. Ztück io56 i.l2 in Conv. Münze.

I n Gratz am 6. August 1626:
l l . 70. 24. 10. äc>» 5 I

D l s nächsten Ziehungen werden am 20.

und 3a. August in G r a h abgehalten werden.

Mnreid - Durchschnitts - Vrnse
in Laibaä) am 9. August i ^ ä . ^

Ein Wien. Metzcn Weihen , < 3 fl. 291^4tr.
" - — Kukurutz , . — „ — „
^ - — Korn /. . . 2 >, 20 244»
— — Gerste . . . i „ 26 ^,
— __ Hicrse . < . 2 „ »6 1^4»
— — Heiden . . . 2 „ l 3)4 «
— ^ _ Haler . < . z „ zg „

TNasserll3nV ves AaidachfluMs am Wset^
der 2ema,ler'5n Sanal - Vrücke. bev se-

öffneter Lchwellwehr:
D e n i i . A u g u s t : 0 E c h u b , H Z o l l . « k i n ^ , '

o b « r d « r S c h l t u k e n b t t t - n s '
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Ktavt - und lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 100«. (2) Nr. 4700

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
in Kram nnrd bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Franz Mcklautsch, als Pfarrer
Valentin Notar'schen Universalerben, als er-
klärten Erben zur Erforschung der Schulden-
last nach dem am 1. Iuny d. I . verstorbenen
Valentin Notar, gewesenen pensioning Pfar-
rer zu Burgstall in Lack, die Tagsatzung auf
den 25. August d. I . , Vormittags um 9
Ubr uor dlesem k. k. Gtadt l und Landrechte
bestimmt werden, bey welcher alle Jene, wel-
che an dreien Verlaß aus was immer für ei-
nem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver-
meinen, solche so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, widrigens sie die Fol-
gen des §. 81/4 b. G. B. sich selbst zuzuschrel«
ben haben werden.

Lalbach am 3o. July 1826.

s " ^ l . (2) E d^i c t. Nr . /^633.
Von dem k. k. Vtadt- und Landrechte

w«rd hiemit kund gemacht: Man habe den
Antrag der Frau Katharma Freymn V« La?
zarlnl , Mutter und Vormünderlnn, dann
des Johann ^örrer, Ml.tvormundes der min-
dcriabrlgen Joseph Frevherrn v. Lazarinischen
Kinder, und über Einvernehmen der nächsten
Verwandten die Fortdauer der Vormundschaft
über den bereits großjährigen Carl Frcoherrn
v. Lazarinl zu Iab lamy, wegen Geissesschwäi
Ge auf unbestimmte Ieit anzuordnen befun-
den. Daftcr sib Jedermann in den vorkom«
m?nden Rcchlsges.baften mit dcm obgenalin-
tcn Earl Freyhcrrn v. Lazarini, an d»e Frau
Vorm'lndennn Katharina Frcyinn v. Laza^
r i n i , und an den derselben beogeaebcnen Mi t -
vormund Johann Zörrer, zu wenden wlsscn
wird.

Laibach den 2. Auauss ,828.

Nemtllche > erlantb^runZen.

P a ch t v e r st el ge r u n <3 der D o m i n i c a l -
g r u n d st ü ck e.

Am 28. August d I . , und an den dar-
auf folgenden Swey Tagen, Vormittag von
8 bis l2 Uhr, und Nachmittag von 2 bis
6 Uhr, werden bey der k. k Gludicnfond?-
herrschaft Pleterjach, die aus dcr blsherlqen
Pachtung anb lmfallendcn Domlnical: Acckcr,
Wiesen , H nhwe,den und Weingarten , lm
Wege der öffentllchen Versteigerung auf sechs
nacheinander folgende Jahre in Pacht hmtan-
gegeben werden.

Die Lltttatlonsbedingnisse, unter welchen
d:e Verpachtung ^>lalc nnoen wl^>, können

taglich in der Amtskan;ley des unterzeichneten
Verwaltungsamces eingesehen werden.

Verw. Amt der k. k. Grudienfondsherr-
schafr Pletterjach am 26. July 1628.

Z. 1000. (2)
L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Wegen Bepschaffung der, den zwey Amts-

dienern der k. k. Prov. Staatsduchhaltung
vorschrlftmaßig gebührenden Lwr«c, wclche in
2 Röcken, 2 Westen, 2 Paar Bclnrlcidern,
2 Paar Stiefel und 2 Hüten zu bestehen hat,
wird am 26. August d. I . um 10 Uhr Vor-
mittag im Amlslocale der k. k« Prov. Slaats-
Buchhaltung, Haus- Nr . 206, eine Mmdest-
biethung abgehalten werden, zu welcher man
die Lieferungslustigen mit dem Beyfügen vor-
ladet, daß d? r Koste n ü bcrschlag in die ft m B e-
lang3 ;u den gewöhnlichen Amtsstunden d,n-t-
selhst auch vorlaufig eingesehen werden könne.

Z. 99,5. (3) ^ Nr . 1759;^.?.
^ i c i t a t i 0 ns - V e r l a u t b a r u l̂  q.

Von Seite der k. k. Taback- und Sram
ftclgefallen- Administration wird hiemtt znr all-
gemeinen Kenntniß gebracht, daß am 21. Au-
gust d. I . , bey ihr in dem Ainrsgebaudc auf
dem Schulplatze die Li.natwn zü" ^cscrnlig
nachstehender AmrserfordernM für da^ Jahr
1629, abgehalten werden w i rd , nämlich:

/z3 Dutzend Bleistiften,
11 dto. Röth l ,

312 Büschen Federkiele,
iä5 Bchach^'ln2 25l)Stück mittlere Obiattcn,
22 Buch Regal- H
33 dto. Median- > Papier,
2o dto. Fließ- ^
41 Pfund weißen j ^ , ^ „
25 Pfund grauen s ^ a g a t ,
2 ) Pfund Siegellack,
35 Loth Z w i r n ,
65 W m d Riebs - oder Lcinöhl,
85 Klafter dren Schuh langen buchenen

Gcheiterholzcs,
26 Pfund Wachskerzen,

i5o Ellen Wachs- l, cl.inmand, rnd
3c>0 Elletl Geldsacke- j " "
.̂aac» H t̂ück große ^

8000 dto. mittlere > Nagel.
5ooa dto. kleine ^

Wozu die Lieftrungslustigen mit den: Bey-
satze eingeladen werden, daß der Ersseher der
Holzlieferung eine Caution von 80 fl. zu cr?
legen l̂ aben wlrd.

Die Contracts-Bedl'ngnissc können zu
den ge vöhnlichen Amtsstunden bey der Admi-
nlstrn.lon eingesehen werden.

Laibach am 5- Algust i323.

(Z. Amts - Blatt„NQ_s.?, d. z.z.Hp^zst 18,6.) 2


